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V

Anzeige - Vlstt
kür ven

D r e L s A m - N reis .
Mit Grossherzoglich Vadischem gnädigstem Drivileglum .

Samstag , NtO . 67 . 22 . AUAlSt ^ 829 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a ) Schuldenliquidationen .
AlOurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus -
geschlossen zu werden - zur Liquidirung
ihrer Forderuugstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung weqen Aufstellung eines Masse -
Curators , Gülerverkauf , Stundunys -
oder Nachlaß , Vertrag , entweder selbst ,oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mir dem
AnfstKen vorgeladen , daß die Nichtevschei -
nenden . als der Mchrheir der Anwesenden
beistiminend angefthen werden r

Aus dem Bezirksamt Ach er n .
( k ) > Des Georg Faißt in Oehnsbach ,auf ■ . .

Montag den 14 . September d . I . ,in dirsseiUger Amtskanzlei .
( ! ) Des Ignatz Lamm in Kappel -Ro - Lck , auf

Donnerstag den 17 . September l. I .,in diesseitiger Amtskanzlei .
Äas dem Bezirksamt Breisach .

( 6) Gegen die Veklassenschaftsmasse der
Friedrtch ' Me r kh o fer '

fchen Wittwe von
Roth weil , aitf

Montag den 14. September d. I . ,
Vormittags , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem ObeyM Emmenbingen .
( 1 ) Des Johann Jakob Adler , Adams

Sohn , oder Banners Tochrermann in Bah .
lingen , auf

Dienstag den 22 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Qberamts .
kanzlei .

In dem Bezirksamt Gengenbach .
( 2) DeS Uhrenmachers Karl Quinten ; ,

fchen Eheleute vpn Gengenbach , auf
Dienstag btv 15. September d. J .

'
,

'"
Vormittags 8 Uhr , in di - sseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheinu
( 2) Des Johannes Brogglin in

Schlirngen , auf
Montag den 7 . September d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amts »
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) Des Landwirths Georg Groß von

Ehrenstetten , auf
Montag den 21 . September d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts ,
kanzlei.

( i ) Des verstorbenen Landwirths Gottlieb
Müller von Gallenweiler , auf

Montag den 28 . September , mVormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzlei. >

t. 1 ) Der Mathias Moser fchen Kmder
von Bollschweil , auf

Montag den 5 Oktober ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzlei.



< 2) Des ledigen Joseph H iß- wnp ^ eh-
^ fnsweiler , «uf !, .

'
MoiitSL de« 14. Scp ^ mbekl/- . ;

Vormittags 9 Ahr, - irr diesseitige»̂ . Amts,
kanztei . ^ Hq , ■ ,■

■ TV ., c ,.. ..
« tt Ans dem Bezirksamt Sch öMNu .
W ' ( ir) Der Gcvlrud Figer «, Mttwe -des
vrrAvkbencnJoftphV . und zu TotztMl, , auf

Freitag den Itz . September
. i» Msse»kigcr Amtskauzler .

^ (3) Die hiesigen FruchthLndker Maier
Marx und Joseph Uhlfetder haben ihre
Zahlungen eingestellt , und wolle » sich nun
mit ihren Gläubigern in einen Vergleich
einlassen .

-' Es wird daher Tagfahrt zu Vornahme
förmlicher Schuldenliquidalion und zum Ver¬
gleichs - Versuche auf

Donnerstag den 27. August d. I . ,
- Vormittags 8 Uhr , auf - diesseitiger - Aznts-

lanzlet anberaumt , wozu die Gläubiger aütze-
fvrdert werden , zu erscheinen , ihr« Forderuy .
geü unter Begründung etwaiger Vorzugsrechte
zü kiquidiren , und sich über die V rgieichs -
Vorfchläge zu erklären, ansonst sie der Mehr¬
heit als beistimmend erachtet, im Falle aber
kein Vergleich zu Stande kommen sollte ,
sie in dem sonach eingeleitet werdenden Gant¬
verfahren von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen werden würden .

Bruchsal den 31 . Juli 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

G e m e h l .
( 2 ) Sämmtliche Gläubiger der Schmidt

Johann Georg Stiefvatrrfthen Eheleute
von Stetten , zu deren Schuldenliquidation
Lagfahrt auf

Freitag den 4. September d. I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei festge¬
setzt ist , werden aufgrfordert , ihre Forderun¬
gen dabei gehörig anzumelden , indem sie sonst,
im Falle einer Ganlmäßiqkett , damit von
der vorhandenen Masse würden ausgeschlossen
werden .

Lörrach den 12 . August 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Deurer .

730 t
0 ) Da die VerlassenfcM . 7>eS^,verstorbe¬

nen Pfarrers Daumann von S Hessin üb q-
außer Lands gehet, und . ^ s . möMch wäW
daß noch jemand eine FyMrussg , an KiWvr
z» niachrif - änk , welche:. W MHmMt ^ be-
kannt geworden ist," so My " his§ mii'k dem
Aufügcp zur Kenqkuiß üeMchr / M FM -
knngs.AnMldnßgcn ltzelchL -W ’> *-*? ,

- r ..
-hei ' hem- ««ltexLchKueieH, ?MMeMrN

'''M.
schchcn'

, bei der Invemüh geMkrssbrrückM -
tigk werden. Mnkü, . degjtzhjgch aber , welche
ihre Forderungen nicht anzciM ^ Verlassen
werde « muß , die im AuslLnde.

' WöhrMden
Echeu dafür m belahge »:

. Breisach den 3l . Isili /*£' Grvßhermg! iches A m tSpeEs Mt *
(3) Auf Ansuchen dcs : GraßhM Amt

visorats m Bruchs^ , werdM MMMM ,
welche , in hiesiger Gegend M dte Mmasse
des tunlich zu Muchml ÄemMiriien Forst¬
meisters Frhr . v. G a 1 1in q , ehevoriaen Forst¬
meisters oahiör zu St . Masten , gegründete
Anspruch« zu haben glauben , autzesotderl ,
solche bis ^

^
S a m st a gs den 12 September d :cb "

unter Vorlegung der Bewcisurknndep dah^ r
geltend zu machen , widrigenö das Vermöge«
ohne weitere Rücksicht vertheilt würde.

Ebenso werden alle jene , welche mit Ver¬
bindlichkeiten gegen den Erblasser im Rütk-
stanbe haften, ermahnt , solche in obigem Te-
min anzuzcigen und zu berichtigen , widrigtns
sie sonst gerichtliche Betreibung zu erwarten
haben.

St . Blasien den 4. August 1829 .
Großhcrzoqliches AmlSrevisorat.

_ Wohnlich .
ö>) Verfchollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .
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Aus dem Bezirksamt Schwetzingen .
f2 > Der Maria Zoftpha Dreß von Ho ,

ckenheim , uottM >23. 1829 5Rro .
8586. , und zwar in Folge beb ^bieMliM
öffentlichen Vorladung vom 24 . Jänner '1827 .

Aus dem Bezirksamt VillingeN .
( t ) Des Marlin Manaer von Oesin¬

gen , unterm 14. August 1829 NrG , 8108/ ,
und zwai: in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vpm

'
M - Juvi .1828 / - - - -

LI. Bekamittnachungm verjchte-
denen Inhalts .

, S5 e % a n. n t iii a ch u n g .
( 2) Bei hiesiger Domänen - Verwaltung

kann rin brauchbarer Gehilfe sogleich . pver
auch nach einige ^ Zeit einlreten. Die Kiez»
sich besah,gl Glaubenden wollen sich in ge¬
fälliger Bälde Melden.

Kichlinsbergen dctt 151. August 1829.
Großherzogl . Domänen-VerwaltuNg.

t- S ch weiger t.
Beka nn t m a ch u n g .

(3) Da mqn nach dem Anträge der Ehe¬
frau des Benedikt Rummel z» VUli « g « n
eznf Vermögensabwnderung gerichtlich erkannt
hat , so wird birst zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , mit dem Aüfügru, daß die' zur Zeit
unbekannten Gläubiger des Benedikt R st m-
mel ihre Fordcrüngen binnen 4 Wochen bei
diesseitiger Gerichtöstelle anzümelden haben ,
als ansonst die V rmögensabsönderung in
Vollzug gesetzt wird , und sie sich die daraus
entstehenden Rachtheile selbst zuzuschreibeu
haben . Villingcn den 5. August 1829 .

Großherzogliches Bezirksamt.
Teufel .

Bekanntmachung .
( 3) Bei dem gestern Abend dahier einge ,

lieferte» Weber Michael Zi mm ermann
von Mittel fchefflenz , Bezirksamts Mos »
bach , fanden sich die unten näher bezeichneten
Tücher vor , welche derselbe zwischen Basel
und Riechen von einem Juden um 3 st . ge-
kauft haben will , die aber ihrer Beschaffen¬
heit nach gestohlen zu ftvn scheinen.

Diese- wird anmtt zur öffentlichen Kennt-

niß gebracht, mit dem Bemerken, daß Zim-
mermann nach Ausweist seines Wanderbuchs
M AM d. I . Freiburq , GundelfinM ,
Villingen t Urloffen , Karlsruhe , SinsheinG
NecfgrgtMnnd, Gernsbach , Wolfach, Bonn-
dorft Ältbreisach und Achcrn passrk, in eini¬
gen von diesen Orten in Arbeit gestanden ist.

Dev 'rechkni ' ßiqc Eigenthümer dieser Tücher
wird anmir aufgefordcrt , unter Beibringung
fttneb Ausweise sich dahier zu meiden . :>

Brette » den 7 . August 1329.
Großherzogliches Bezirksamt.

E r t e l .
Beschreibung der Tücher.

2 Stück gebleichte Leinwand , jedes von 7
Ellen lang breit.

i Stück gebleichten Zwilch , von stark 3
Ellen lang und % breir , dann .

1 Stück Zwilch , von 3 % Ellen lang und'/r . Elle breit , wahricheinlich ein Hand,
tuch . ^

Anfforderun g.
( 2) Xaver Schweizer von LittenwÄ -

ler , der sichtm Jahr 1869 der Milizpflicht
entzog , wird aufgefordert , über die gegen
ihn dahier vorgebrachte Enrschädignngsklage
des Josevh Zährmgrr von Kapvel , auf daS
seither unter Pflegschaft gestandene Vermögen
binnen 4 Wochen um so gewisser zu antwor-
ten , oder einen Bevollmächtigten dazu aufju-
sieüen , als sonst nach brr , mit dem Pfleger
und Anverwandten gepflogene Verhandlung
erkannt werden würde , waS Rechtens ist,

Freiburg den U . August 1829.
Großherzogliches Landamt.

W e tz e l.
Aufforderung . ,

( 3) Der seit mehreren Jahren dahier vtu
vakistrende Sigmund Blumner , welcher
sich früher in Dresden aufgehalten habet»
soll , ist am 22 . Mai d. I . nur Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung gestorben ..

Da weder seine Familien- noch Vermögens-
Verhältnisse der diesseitigen Gerichtsstclle be¬
kannt sind , so werde « diejenigen , welche ent¬
weder als gesetzliche Erben oder auS irgend
einem Grunde an dir Berlassrnschaft emen
Anspruch zu machen haben , htemit aufgefor.
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dert , binnen 6 Wochen ihre Ansprüche .bei
dem diesseitigem StadtamtS - Reviforate ,
rechtsgenügend zu ' begründen , widrigenfalls
sie die .daraus entstehenden Rechtsnachtheile
sich selbst beizumessen haben .

Heidelberg den 5 . August 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

Fischer .
Bekanntmachung .

( 2) Mittelst hoher Verfügung eines Hoch -
preißlichco Justiz - Ministeriums vom 21 . v .
M . Nro . 3155 . ist mir während meiner / we¬
gen individuellen Familien -Verhältniffen nach¬
gesuchten und vorbehaltlich der Praktizirung
allerhöchsten Orts ad interim bewilligten
QuieScenz das Schriftverfassungs - Recht in
gerichtlichen Angelegenheiten ertheilt worden -

Ich bringe dieses andurch zur öffentlichen
Kenntniß , mit der Versicherung , daß arme
Partheie « , wenn solche mit ihren Rechtsan¬
liegen zur offiziösen Vertretung von ihren
Behörden empfohlen sind / bei mir gleich pa¬
raten Rechtsbeistand finden werden .

Offenburg den 10 . August 1529 .
Dr . Bildhäufer .

III. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemit

z,rr öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtltche Gerichts . und Polizei ,
Behörden gebracht / auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn -
den / selbe zu arrertren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Landamt Freiburg .
( 3) In der Nacht vom 4 . auf den 5 . Au¬

gust wurden dem Bauern Christian Bügel¬
spacher von Höfen / Vogtei Burg / mittelst
Einbruchs in seinen Speicher folgende Effek¬
ten entwendet / als :

250 Ellen weißes reisteneS Tuch » 14 kr.
58 st . 20 kr.

160 Ellen weißes kudernes
. Tuch ä io kr . ;25 — -

Eine blaue Schürze . 3 — «-
Eine Weiberhaube von Stoff 2 --
6 Esten Halblei » i 15 kr . l — -

20 Ellen schwarzer Zwilch a 21 kr . 8 — — —
6 Wachskerzen l — 15 —
2 Therefien - Thaler 4 — 4s —
6 Strängen Faden 3 - - —
l Paar baumwollene Strü mpfe 1 —> 12 —

Zusammen 108 fl .
' 5 kr .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 3 ) Erst jetzt sind zur Anzeige uid Unter¬

suchung gekommen , daß der Johann Georg
Essig scheu Wittwe zu Ettingen , Vogt «
Taunenkirch , am 19 . Juni 1829,

'
Abends ,

aus dem Grasgarten ein Stück Rcistentuch
von circa 48 Ellen , ä 20 kr. im Werth , ent¬
wendet worden ist. DaS Tuch war % breit ,
halb weiß und ohne Zeichen ; an dem einen
Ende ist yhngcfahr 10 Ellen Halbzökcn-
Tuch angewoben .

In dem Bezirksamt Walds Hut .
( 2) Aus einem hiesigen Wirthshause wur¬

den in der Nacht vom 3 . auf den 4. August
folgende Gegenstände entwendet :.

1 ) Neun Stück silberne Eßlöffel , einer in
den andern 3 Loth schwer , drei davon
sind gezeichnet, der eine davon , aus dem
Rücken des Stiels mit den Buchsta¬
ben bl . v. K. und A. v. K. und die zwei
andern mit dem Zeichen HL .

2) Aus dem Pferdstall ein blaues Fuhr -
mannshemd , gelb und roth auögenäht .

3 ) Ein reistenes weißes Hemd .
4) 2 fl . 31 kr. Geld .
( 2) Samstag den 25. Juli , als am Jakobi -

Markttage , wütden mittelst Eröffnung eines
Kleiderkastens , mit einem Haupkschlüsscl , in
dem Metzgermeister Wagelerischen Hause
in Waldsyut folgende Kleidungsstücke ent¬
wendet :

1) Ein schwarz taffenter weiter Weiberrock ,
Werth -Anschlag 4 fl — kr.

2) Ein blauer Rock von Pers , roth und
weiß geblümt 1 g . 30 kr .

3) Ein Weiberrock , blau und roth quadril -
lirt , ganz neu , 4 fl 12 kr .

4) Eine persene Schürze , mit weißen und
rochen Blümchen l fl . 20 kr.

5) Ein weiß gesticktes Mousselin - Halstuch
Ist . 24 kt.
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6) Ein braunes ftidenes dt», mit Blumen ,
Werrhanschlag 1 fl . 12 kr.

7) Ein braunes baumwollenes dto . mit
einem weißgeblümten Rand , ganz neu ,

48 kr .

IV. Fahnd un g e n.
CI) Gestern haben

s> Xaver Köpfte von Ottenheim , Amts
Lahr

b) Gregor Zsmmermann von Bernau ,
Amts Sr . Blasien ,

Gelegenheit gefunden , aus dem allgemeinen
Arbeitshaus zu entweichen .

Man bittet um Fahndung auf die Flücht¬
linge , und sichere Einliefcrung hieher , wenn
sie betreten würden .

Pforzheim de« 17. August 1829 .
GroHherzogltches Oberamt .

Deimling .
S t g n a l ( « ( nt

des Taver Köpfte .
Alter vires 29 Jahre , Größe 5 ' 4", Haare

braun , Augen graulich , Gesichtsfarbe gesund ,
Gtsichtssorm länglicht und etwas mager ,
Stlrne mittelmäßig , Kinn spitzig, Mund mit¬
telmäßig , Zähne gut .

Wahrscheinliche Bekleidung : rin . schwarz-
tuchener Frack , ein Paar , dunkclblautuchene
Hosen , oder ein Paar wcrgene Hofen , eine
Kappe .

/ Deö Gregor Zimmermann .
Alter 38 Jahre , Größe 5 ‘ 4“ , Haare

schwarz , Anqen graulich , Gesicht mager und
blaß und düster aussehend , Stirne hohe ,
Kinn , rund , Mund mittler » , Nase stumpf .

Wahrscheinliche Bekleidung : rin bunkel -
blautuchener Frack , eia Paar wergene Ho¬
sen , ein Hut .

sl ) Der unten bezeichnete ehemalige
Bijoutier nunmehr Schuster Johann Wun¬
derlich von Pforzheim , ist der Theil -
nahme am Falfchmünzrn dahier angezeigt ; da
aber sein Aufenthalt uns unbekannt ist , so
werden die obrigkeitlichen Behörden in Freund¬
schaft ersucht , auf denselben sahnden , und auf

Betreten ihn gefänglich anher einliefern zu
lassen .

'

Pforzheim den 1L. August 1829 .
Größherzoglichcs Oberamt .

Deimling .
Signalement .

Bijoutier und Schuster Johann Wunder¬
lich ist vires 40 Jahre alt , kleiner besetztes
Statur , hat fchwarzbraune Haare und Backen¬
bart , große Augen , blaßes Gesicht, geht mit
einwärts gerichteten Vorderfüßen .

Derselbe trägt gewöhnlich einen blautuchenrn
Frack , lange tuchene Hosen von dunkler
Farbe , Halbstiefel , eine runde Kappe mit
schwarz ledernem Schilde .

( 3) Der wegen eines peinlichen Vergehens
von Großherzogl . Hochp . Hofgerichte dahier
zu einer 3wöchentlichen Carzerstraft verur -
theilte phii . stud . Eduard Steiger von
Schönau , hat sich flüchtig gemacht , und
dadurch auch das abgelegte Handgelübd äh .
uon evadendo gebrochen . Sämmtliche Poli¬
zeibehörden des In - und Auslandes werden
daher ersucht , auf denselben zu fahnden , und
ihn im Betrctungsfalle gegen Erstattung der
Kosten anher zu liefern .

Signalement .
Derselbe ist 19 Jahr alt , 5 f 2" groß , hat

dunkelbraune dichte Haare , schwarze Äugin ,
länglichte Nase , Mittlern Mund , schöne weiße
Zähne , rundes Kinn , rundes Gesicht , schwa-
chcn Barr , bedeckte Stirne , bräunlichte Ge¬
sichtsfarbe .

Er trug bei seiner Entfernung einen brau -
nen Kaputrock , dunkelbraune weite Hose«
und Stiefel , ein schwarzfeidenes Halstuch und
eine schwarztuchene Kappe .

Freiburg den 10 . August 1829 .
° .

Grozherz . Bad . Univcrsitäts <Amt . ,
vr . H ö l j l t N . '

ZurückgenommeneFahndung . >

( 1) Der am 14 . d . M , ausgeschriebene
9jährige Knabe Rudolph Hettich ist aufge¬
griffen , und seinen Großeltern zurück gebracht

»orden .
Fxeiburg den 18, August 1829. _

Großhcrzoglichcs Stadtamt .
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V, Landesverweisung.
<2 > Die «ntenOcschrrrbemh

angebliche Ehefrau des Joseph
Marionetten - Süielers und Zregsüie 'WwM
Schirrheim , 7 Kö îigl . Französischen Nieder.
rhei«ischen . Dev arccmcnts, welche -MM ya -
gantenlebcn dahreri m UnirriuchnnI gestanden
hat , ist durch Erkennmiß Großherz . Hochpr .
Hofgerichts der Secprovinz vom 9. Inni d.
I .- Nw . 782 — 783 . in Crim. derGroßherz .
Landen verwiest » worden.

Was hieinik - nachdem sie ihre Grfangniß -
strafe erstanden hat , öffentlich bekannt ge¬
macht wird.

Freiburg den 11 . August 1829 .
Großh . Central-unrersuchungs.Cornmisston .

M a n z.
Persons - Beschreibung .

Eie ist $ ' 2“ groß , 24 Jahr ält , har
schwarze Haare und Augenbraunen,- hellbraune
Äuge» , rNiNlrrr Nüse und Mund , gute Zahne,
ovales Gesicht und bräunlichte Farbe . ■

iVL Kaufanträge und Ver-
Pachtungen.

W e i n - V < r st e i g e r u n g.
f2) Am Mittwoch den 2. k. M . Sep¬

tember , Vormittags 9 Uhr , werde» in bem
Universttäts-Zehnlkcllrr zu Jechtingen

100 Saum 1828k Weine ,
sodann am nämlichen Tage Nachmittags 2
Uhr , in dem Uviversitäts- Zchntkellrr zu
Burkheim ,

49 Saum I826r und
50 „ 1828r Weine ,

ln Abtheilungeu, öffentlich versteigert, und
bei annehmbaren Geboten ohne Ratifikations-
Vorbehalt sogleich losgeschlagen werden.

Frriburg den 17. August 1829 .
UuiverfitätS -Wirthschafts-Administratio«.

S ch i n z i n g e r.
Versteigerung .

( 1) Von den herrschaftl. Dorräthen wer¬
ben am

Freitag de« 4. September d. I . ,
vormittags halb 9 Uhr, dahier im Hirschen -
wirthshause

180 Saum 1828k Weine und

in ' l schÄEe ^ A ^ched ^ en , an ' den WM ?
bietenden . . Wsteizert ; , wozu die . Liebhaber v
aüdurch .eknHladen. werben . j ^

Kenz lugen den 17. August 1829». - M
Größherzogt. Dochäne.y-Venvaltung .

K r e u t er . 7 -
„iv, - , V 4 r st . e t g ö n g . . ?
( 1) Donnerstags den £ September d.

I , werden auf diesseitigem Vc^ valmnzs - .,.
Bureau '

öffentlich perstugtzrt werde« : - - - . WM
mehrere WO Sester Walzen/'

» 100 » Roggen , . - . ^
. 9 ,, diesjährige Nersie.vnd

6 „ „ Haber nebst -
26 Bund Stroh hievon , sodann :
circa 80—100 Saum Wein 1826c Gewächs,

„ 22 — 23. ErHasthechh «
rer Gewächs , Freiburger Sin« ME

wozu die Steigerungs - Liebhaber eiugelaven
werden . HeiterSbrim den 2a. August 1829» jx

. Großherzögliche Domnnrn -Vcrwaltimg^Z
. E n g e ß e r. -

W e i n - u n d Frucht - V rr
st e i g e r U n g .

(2) Künftigen Mittwoch den LSeptßm -
bcr d. I . , Vormittags 10 uvr , werden in
der berrfchafrl . Kellerei Sulzburg » hngefahr

200 Ohm 4823, 24, 25 , 26 Und 1828p Weit,;
Donnerstags den 3 . ,

Nachmittags 2 Uhr , in der herrschaftlichen
Kellerei dahier ohnqefähr

20 Ohm 1828k Weine und ohngefähroR
5 Ohm Wem - Hefe und C

Freitags den 4. ,
Vormittags io Uhr, auf dem hiesigen Frucht -
Speicker

10 Malter Roggen und ,zr
10 „ Watzen,

der Versteigerung ausgefctzt werden.
Auch findet wie bisher in der Kelleret

Sulzburg der Handverkauf auf 1823 unh
1826r Weine am 1 . und

' 3 . Mittwoch in je¬
dem Monat statt.

Mnllheim den 14 , August 1829 .
Großherzc gliche Domänen -Verwaltna - .

K i r f f e r .
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Ftucht - . .Stroh - und Bei « ^ Berstei -

Ms 'Ack S ir MM denM ./Wgu ^ . lM .
Vormittags LO Uhr/werden von den Krr - ''
schaftl . Porramn im Petershof zu Fritburg

-M - SEMM, - /
300 Bund Srvoh und

75 ^ Krun Wolftttweiler . und Wendlin -
„1 rr ° gEMeine, ' asieS I828r Gewächs ,

iwMchWLM/AK ^ dem Verlangen der
Liebhaber ' Mnmch versteigert / und hei an¬
nehmbaren AuSgebvteL sogleich zugeschlägen .

Areibnrg ^ kN Äl : August 1829 .
^ lNrosiherrzogliche Domänen -Verwaltung .N . :: r e r c m a B p,
^ . Iua ^d . V er x a ch tu « g. '

W eheniÄS von Moreysche Jagd
öö# äc Hochdorf wirh uach vorliegenden
BeschlWen am ' ' ' '

.M ' Msutäa de» 24 . Augnff,i8S9 ^
Vormittags Uhr -, in ve»f duffeitistm
» « tar «üfc; rat . auf 6 - Jahre Mstklich ver,
pachtet werde » , ^ wozü die Liebhaber hiermit
eingeigdensind. - - <i«

Freiburg den 12o August 182S - ' ^
^ . -GroSherzogliche Domanen-VerwMUng .

H e r r m a n n.
- W ^r i v -> V e r st « i ge r » ti g.

( st- Montag den 14. September , Mor¬
gens 10 Uhr / werden

30S Saum Wein 1838r Gewächs
versteigert, wozu man die Liebhaber einladet»

Kichtznsberge » den 17 . August 1829.
Großherzogliche Domänen-Äerwaltung .

Schweigert .
Vk E d l e - V e r p a ch t u n g .

( 39 Montag den 31 . August d. I . , früh
8 Uhr , wird bei Unterzeichneter Verwaltung
die hiesige GrundhcrrlichS Mahlmühle mit 2
Gängen auf 9 Jahre in Bestand gegeben
werden.

Die Bedingungen werden bei der Steige¬
rung verlesen , und können inzwischen dahier
ringesehen werden.

Vorläufig dient den Liebhabern zur Nach¬
richt , daß eine baare Caution von 4oo st .
hinterlegt , und gehörig beglaubigte Zeunisse
über « Leumund , Vermögen, so wir über

gründliche - Erlernung des Müllerhanktvektt
dej- ehyMPverden müssen . ^ vjz

Umkirch .de» S- August 18S9 .'
- - Ü'M Rentei - Verwnktung ... jmLr

Rrer Kü»igl..Hoh. dev Frau Großherzogin
Stephanie . v» Babe«. . i

- v ' S ich w r j ck e r t. »
HofgutS - De rsteiHeruug .

<1 ) Joseph H u g , s. g. Neubauer anö der ,
Falkensteiq , ist Vorhabens , ftrn daselbst de- "
sitzendes Hosgut bestehend in , ^

einer, Behausung nebst Scheuer und Stal - -
lung unter einem Dach , sodann

12 Jauchcrt Matten , “ y
14 Jauchm Acker,
16 Jauchert Waldungen und
58 Jauchen Waid, und Raitfeld ,ans freier Hand öffentlich zu versteigert. -
Hiezu ist Tagfahrt auf -

Montag den 14. September d . F . , -
Nachmittags 2 Uhr , im Taudenwirthshaust ''
zu Falkensteig festgesetzt , und werden- vte Lieb¬
haber mit; dem Anhänge hievrrrch öffestkich
eingelade » , daß die nähern Sttigerungs .Be-
diugungen am Steigerungstage '

selbst bekannt
gemacht , vorher aber noch bei dem Verlar »,
frr erhoben werden können .

Den darauf folgenden
Dienstag den 15. September d. I . ,

'
früh 9 Uhr, werten alsdann auf dem Hofgut
selbst, daS fämmtliche vorhandene Vieh ,
Heu , Oehmd , Stroh , verschiedenes Wagen-
und Eisengeichirr, sammt Scheuergeräthschaf
ten , gleichfalls öffentlich gegen gleich baare
Bezahlung versteigert werden .

Frtiburg den 17. August 1829.
Großherzoglichrs Landamts .Revisorat.

S a r t o r i .
Versteigerung des Spital - Gebäudes

betreffend .
'

s2) Mittwoch den 7. Oktober l- I . ,
Nachmittag» 3 Uhr, wird das Krankenhospiral-
Gebäude dahier , in der Pfaffengasse , famint
Zubehörden, in 4 Abthetlnngen, in dem Lo¬
kal selbst öffentlich versteigert werden .

Indem man dieß zur öffentlichen Kenntntg
bringt , wird zugleich bemerkt , daß der
Sttuatiovs - Plan mit den darauf tlngrzelch .



736

nctctv Abtheilungen , so wie auch die Kanf -
bedingungen inzwifchen in der Magistrats .
Kanzlei eingesehen werden können , und daß
man sich wegen Besichtigung des Gebäudes
berm Spital -Verwalter zu melden habe .

Freiburg den 23 . Juli 1829 .
Großherzogliches Stadtamt .

S ch a a f f.
Wein - Versteigerung .

^ (2) Die Gemeinde Kirchhofen und Ehren¬
stetten versteigert

Montags den 31 . August s . I ,

K r u ch t -

300 -Saum I826r und
300 „ 182t* Wein .

Die Versteigerung wird früh 10 Uhr , auf
der Gemeindsttube in Ehrenstetten vorgenom -
men , wozu die Kaustiebhader höflich cingela -
den werden . Ehrenstetten den 13 Augusti 829 .

Eckert , Vogt .
Fried .rich , Stabhaltcr .

Pferde zu verkaufen .
( 2) Es sind in Nro . 801 . zwei Füchfe mit

oder ohne Geschirr ' zu verkaufen . ; '

iS reif e.

Waldkirch , beste 130 l 6 124 so 44 32
mittlere 1 25 . 57 48 42 28
geringere ! 1 21 40

3m Verlage der Großherzogl. Universitäts - Buchhandlung und Buchdruckerei
von den Gebrüdern Groos .
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